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VERKÜNDEN im Reformierten Gesangbuch 

 

Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch grosse Freude, die 

allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland 

geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. (Lk 2,10f.)                        

 

verkünden 

  75, 1 Du, Gottes Volk, sollst es verkünden: Gross ist des Herrn Barmherzigkeit; er will 

sich selbst mit uns verbünden und wird uns tragen durch die Zeit.  (Ps 118) 

  89, 1 Ihr Knechte Gottes allzugleich, lobsingt dem Herrn im Himmelreich. Die ihr zu 

seinem Dienst geweiht, verkündet seine Herrlichkeit. (Ps 134) 

  92, 2 Die Völker werden preisen dich und Mächt’ge sich zu dir hin kehren, wenn sie 

das Wort vom ewgen Bund aus deinem Mund verkünden hören. (Ps 138) 

237, 3 Wohlauf, ihr Heiden, lasset das Trauern sein; zu grünen Weiden stellet euch willig 

ein. Da lässt er uns sein Wort verkünden, machet uns ledig von allen Sünden. 

250 Kv Singt dem Herrn, alle Völker und Rassen, Tag für Tag verkündet sein Heil. 

 3 Sucht neue Worte, das Wort zu verkünden, neue Gedanken, es auszudenken, 

310  Deinen Tod, o Herr, verkünden wir, und deine Auferstehung preisen wir, 

324, 3 O Herr, verleih, dass Lieb und Treu in dir uns all verbinden, dass Hand und Mund 

zu jeder Stund dein Freundlichkeit verkünden, 

372, 3 macht euch zum Stalle auf. Ihr sollt das Heil dort finden, das aller Zeiten Lauf von 

Anfang an verkündet, seit eure Schuld geschah. 

387 Rfr Nun erfüllt sich, was verkündet Gabriel. Eia, eia, eine Jungfrau wunderbar Gott, 

den Heiland, uns gebar nach ewgem Rat. 

393, 1.2 Ein Kindlein zart, das liegt dort in der Krippe hart zu Betlehem in Davids Stadt, 

wie Micha das verkündet hat; 

404, 2 Friede und Freud wird uns verkündiget heut: Freuet euch, Hirten und Herden. 

418, 3 Sie verkünden uns mit Schalle, dass der Erlöser nun erschien; 

420, 6 Fürcht’ euch nicht, ihr Hirtenleut, ... Fried und Freud verkünd ich heut. 

464, 4 Die Schrift hat verkündet das, wie ein Tod den andern frass; ein Spott der Tod ist 

worden. Halleluja. 

713, 7 Ins Leben wiederum ich kehr; dein Lob und Lehr will ich verkünden immer mehr. 

 

verkündigen 

  12, 3 Verkündigt Weisheit und Ordnung und Stärke dir nicht den Herrn, den Herrn der 

Welt? (Ps 19) 
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  51, 1 das ist ein köstlich Ding, dem Herren danken ... Des Morgens deine Gnade und 

des Nachts deine Wahrheit verkündigen auf den zehn Saiten (Ps 92) 

414, 3 Wahrlich, die Engel verkündigen heut Betlehems Hirtenvolk gar grosse Freud. 

416, 3 Die Engel lieblich singen ..., tun gute Botschaft bringen, verkündigen grosse 

Freud. 

730, 11 Ein jeder Staub, den du hast werden lassen, verkündigt seines Schöpfers Macht. 

 

künden 

414, 2 Was wir dort finden, lasset uns künden, lasset uns preisen in frommen Weisen: 

427, 2 das Licht, von dem die Schriften künden, mir helfen würde, meinen Weg zu sehn. 

 4 lass all das, wovon die Engel künden, jetzt noch einmal und nun an uns geschehn. 

539, 2 Die bunten Blumenwiesen, ... solln uns alle künden, wie Gottes Güt uns nährt, 

575, 2 Das ist der liebe Morgenstern, ... der kündet, dass zu End die Nacht, 

622, 9 Ich weiss, dass auch der Tag, der kommt, mir deine Nähe kündet 

738, 2 Kündet fortan von dem Wunderbaren, das in dieser Stunde euch beseelt. 

838, 6 Danket dem Herrn, seinen Namen preiset laut, kündet sein Tun allen Völkern. 

 

kund geben, kund tun, kund machen, kund werden,  

    7, 2 Den Leugner widerlegt des Säuglings Mund; der Kinder Lallen tut dich, Vater, 

kund. (Ps 8) 

  11, 3 Du tust mir kund dein Leben, die Fülle deiner Freud, und Wonne willst du geben 

jetzt und in Ewigkeit. (Ps 16) 

  35, 3 Gott, öffne du mir Herz und Mund, dass meine Lippen machen kund das Wunder 

deiner Gnade. (Ps 51) 

  66, 3 er denket ewig seines Bunds und der Verheissung seines Munds, die er den Vätern 

kundgetan: Ich lass euch erben Kanaan. (Ps 105) 

  70, 5 Ich danke dir von Herzensgrund und tue deinen Namen kund vor allem Volk in 

der Gemeind, die sich zu deinem Lob vereint. (Ps 116) 

  81, 2 Bei den Völkern ringsum wird es kund: Gross ist, wie Gott an ihnen handelt. Ja, 

es ist gross, wie er an uns handelt. Fröhlich bezeugen wir Gottes Tun. (Ps 126) 

256, 3 du Wort aus Gottes Mund, lauf und an allen Orten mach Gottes Namen kund. 

274, 2 es wird des Glaubens heller Schein durch Werke kund sich geben. 

324, 1 Wie mir dein Mund gegeben kund, schenkst Gnad du ohne Massen, 

389, 2 Ihr Hirten tut’s im Lande kund, welch herrlich Kind der Jungfrau ward gegeben: 

ganz Gott und Mensch, als Gnadenbund für Weg und Ziel in unserm ganzen 

Leben. 

412, 2 Hirten erst kundgemacht, durch der Engel Halleluja tönt es laut von fern und nah: 
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418, 2 Welch ein Sieg ward denn errungen, den uns die Chöre machen kund? 

503, 4 Durch dich besteht der neue Bund; Gott wird uns ohne dich nicht kund; 

511, 4 O öffne du die Herzen der Welt und uns den Mund, dass wir in Freud und 

Schmerzen das Heil ihr machen kund. 

723, 1 ich sing und mach auf Erden kund, was mir von dir bewusst. 

738, 2 Lasst die Lindigkeit, die ihr erfahren, kund sein allen Menschen, die ihr zählt. 

787, 6  Gott solln wir allzeit loben, der sich aus grosser Gnad durch seine guten Gaben 

uns kundgegeben hat.  

824, 5 Lass uns in der Stille hören deinen Plan und tun, was dein Wille uns hat 

kundgetan. 

 

bekannt machen, bekannt werden, bekannt sein 

  20, 2 Zeige mir doch deine Wege, mach mir deinen Rat bekannt, (Ps 25) 

  43, 1 dass wir erkennen seine Werk und was ihm lieb auf Erden und Jesus Christus, 

Heil und Stärk, bekannt den Heiden werden und sie zu Gott bekehren. (Ps 67)   

  95, 1 Was ich auch denke, plane, ist dir bekannt. Helle und dunkle Wege, du weisst sie 

wohl. (Ps 139) 

103, 2 Christus, wahr’ Gottes Sohn, der treue Heiland, den du mich, Herr, hast sehen lan 

und gmacht bekannt, dass er sei das Leben mein und Heil in Not und Sterben. 

156, 2 den Glauben mehr’, stärk den Verstand, dass uns dein Nam werd wohl bekannt, 

620, 2 Dir ist mein ganzes Herz bekannt; Herr, halte es in deiner Hand. 

629, 2 O Herr, tu auf dein milde Hand, mach uns dein Gnad und Güt bekannt, 

 

Kunde 

180, 1 Von Gott kommt diese Kunde: Mein Leben ist ein Fest, das mich in jeder Stunde 

mein Leben feiern lässt 

427, 1  wo bleibt dein Licht in unsrer dunklen Zeit? Was soll uns eine 

Weihnachtsbotschaft dienen als Kunde bloss aus der Vergangenheit? 

Botschaft 

    2, 1 Wir stehn im Echo der Botschaft vom Leben: Den Herrn preist meine Seele. Ich 

freue mich, dass er mein Retter ist. Der Hohe schaut die Niedrige an. 

250, 3 Sucht neue Worte, das Wort zu verkünden, neue Gedanken, es auszudenken, 

damit alle Menschen die Botschaft hörn. 

411, 6 Ruft die Botschaft froh hinaus, Halleluja, nehmt sie mit in jedes Haus, 

416, 3 Die Engel lieblich singen ..., tun gute Botschaft bringen, verkündigen grosse 

Freud. 
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